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Henriette BOLBERITZ gibt in ihrem und im Namen ihres Sohnes EMIL die höchstbetrübende Nachricht 
von dem Hinscheiden des innigstgeliebten Gatten beziehungsweise Vaters

Dr. Friedrich Bolb
k. k. Stabsarztes, Ritter des grossherzoglich hessischen Philip-Ordens 

und des sächsischen Albrecht-Ordens,
welcher nach langem Leiden am 29. Februar 1876 um 7’|4 Uhr Abends im 55 Lebensjahre selig im 

Herrn entschlafen ist.

Die irdische Hülle des Verblicheneu wird Donnerstag den 2. März 1876 Nachmittags 3 Uhr vom Garnisons-Siiitale aus auf dem hierortigen Fried­
höfe bestattet werden.

Krakau am I. März 1876.

Druck v. W. Kornecki in Krakau.




